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In seiner achten Ausgabe nimmt polar den Leistungsbegriff 

unter die Lupe: Welche Vorstellungen von Leistung gibt es? 

Welche gesellschaftlichen Wirkungen entfalten sie? Wer 

verdient was?  

 

»Leistung muss sich wieder lohnen« – mit diesem Slogan gewinnt man 

heutzutage Wahlen. Doch wie kann Leistung überhaupt gemessen 

werden? Vielen Menschen ist längst der Weg in Arbeit und Einkommen 

versperrt. Geld gibt es im Casino-Kapitalismus nicht für Anstrengung, 

sondern für Gewinne. Leistung steht überdies immer in Relation zu den 

Ausgangsbedingungen. Herkunft, Talente, Handicaps spielen eine 

größere Rolle, als der uniforme Leistungsgedanke uns weismachen will.  

 

Die Beiträge der achten Ausgabe des Halbjahresmagazins polar gehen 

dem Leistungsbegriff auf den Grund. Dabei wird deutlich, dass das 

Leistungsprinzip längst auf der Straße und in der Freizeit angekommen 

ist. Gefragt wird außerdem, ob Leistung überhaupt ein Kriterium für 

Lohngerechtigkeit sein kann. Und ob so etwas wie ein 

leistungsgerechtes Erbrecht vorstellbar ist. Und warum ist eigentlich die 

Leistungsverweigerung ein derzeit so beliebtes Motiv in der Popmusik? 

Was die Sprecher des Leistungscredos eigentlich meinen, wird in einem 

Interview mit dem FDP-Politiker Martin Lindner versucht zu ermitteln.  

 

Ein Heft über Anstrengung und Erfolg, Reichtum und Rendite, Wett-

bewerb und Chartbreaker und nicht zuletzt über den Mythos von der 

Leistungsgesellschaft. Mit Beiträgen unter anderem von Sighard 

Neckel, Michael Hartmann, Stefan Gosepath und Jens Balzer. 
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